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spiel dem Feuersalamander. Am
Stutzgraben bei Osterfingen (Kanton
Schaffhausen) profitiert er davon, dass ein Teil

der Forellenregion durch Geschiebesammler

für die Bachforellenpopulation
unzugänglich ist. So können die Bachforellen

die Feuersalamanderlarven nicht
fressen. Zudem driften weniger
Feuersalamanderlarven ab, da sie in den

Geschiebesammlern aufgefangen werden.

Schlussfolgerungen
Aus Artenschutzgründen sollten in Bach-

Unterläufen im Mittelland und Jura

grundsätzlich keine Geschiebesammler

mehr neu gebaut werden [4]. Die

Untersuchung im Wangental (Kanton
Schaffhausen) hat aber gezeigt, dass viele
bestehende Geschiebesammler auch heute
als notwendig beurteilt werden müssen.

Deshalb kommt aus biologischer Sicht

den Aufwertungsmassnahmen eine grosse

Bedeutung zu. Sie gewährleisten ein

Minimum an Durchgängigkeit und
Bachdynamik.

Was hat nun der Eigentümer von
bestehenden Geschiebesammlern zu tun?
1) Die Notwendigkeit der bestehenden

Geschiebesammler ist zu überprüfen.

Ein schlecht unterhaltener (bzw. voller)
Geschiebesammler kann ein Indiz

dafür sein, dass er nicht mehr nötig ist.

2) Alle als unnötig eingestuften
bestehenden Geschiebesammler sind aus

Artenschutzgründen aufzuheben.

3) Bei allen als nötig eingestuften
Geschiebesammlern ist zu überprüfen, ob

bzw. wie sie hinsichtlich der
Durchgängigkeit für wandernde Tiere und

Verbesserung der Gewässerdynamik

aufgewertet werden können. Tabelle 1

zeigt eine Zusammenstellung der in

diesem Artikel erwähnten Möglichkeiten.

4) Alle Geschiebesammler sind regelmässig

zu leeren. Volle Geschiebesammler

nützen bei einem Hochwasser nichts.
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Das Bezugsquellen-Verzeichnis

gibt Ihnen auf alle diese Fragen
Antwort.
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Erobern Sie die „Pole Position"
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und lassen Sie die Kabel hinter sich

Mit Trimble nehmen Sie die Pole Position ein und lassen den

Rest des Feldes weit hinter sich. Als Technologieführer

bringen wir seit Jahrzehnten Produkte auf den Markt,

die zum Industriestandard wurden. Profitieren Sie jetzt
von unseren neuesten Produkten und gelangen Sie

schnell und sicher zum Ziel - ganz ohne Kabel!
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Unser komplett integrierter 5800 RTK-Rover ist

besonders leicht und kompakt. Ausgestattet mit

GPS-Empfänger, GPS-Antenne, Datenfunkgerät,
Batterie und Bluetooth-Interface, damit Sie

alles zur Hand haben, um sich schnell an die

Spitze des Feldes zu setzen.

•J Kabellos

~| Extrem leichtes, kompaktes und

integriertes Roversystem

[«] Leistungsstarke Trimble Survey
Controller™ Software

ft] Weitere Informationen unter
www.trimble.com/pole

Mit seiner leistungsstarken Farbgrafik-Windows CE-Oberfläche ergänzt der neue

ACU-Controller den 5800. Die ACU bietet sowohl kabellose GPS-Funktionen mit

Bluetooth-Technologie als auch RTK-, kinematische und statische Vermessungen.
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allnav
Ihr lokaler Ansprechpartner

mit eigenem Reparaturservice.

www.allnav.com

allnav Schweiz

Obstgartenstrasse 7

CH-8035 Zürich

Tel. 043 2552020
E-Mail allnav@allnav.com

allnav Deutschland

Beim Erlenwäldchen 8

D-71522 Backnang

Tel. 07191734411
E-Mail bw@allnav.com
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